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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e «

See ^ Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro. 56 . Mittwoch den 14. July 1813.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegso .

Verfügung des Direktorii des DretsamkreiseS .
( Erinnerung , das Einbringen der außerordentlichen Kriegssteuer , betreffend .)

K. D . Nr . 10409 . Aus den wenigen eingekowmenen In . und Abschreibungsgeschästen
der Einkommenssteuer » Fassionen zum Behuf der außerorderirlichen Kriegssteuer hat man die
unangenehme Ueberzeugung geschbpfer, daß nicht alle Bezirks » und übrige provisorische lan »
desherrliche Aemtrr mit gleicher Thätigkeit und Sorgfalt diesen dringenden Gegenstand be«
handelt haben .

Die mit diesem Geschäft noch zurückstehendcn Aemter werden daher angewiesen , alles .an«
zuwenden , daß die Ortssteuererheber die Einzngsregister längstens binnen 8 Tagen vvllstän «
dig erhalten , und eS wird hiemit erkläret , daß der für die erste Periode bestimmte Zahlungs¬
termin von der Zeit zu laufen anfange , wo das EiozugSregister den Steuereinzieher eines je¬
den Ortes zugestellt senn wird , welche alsdann den Einzug gleich vorzunchmen , und als
Zablgeld für ihre Bemühung anderthalb Prozente bey Ablieferung der. Gelder an die Ober -
einnchmerey ihres Bezirkes , aufzurechnen und in Empfang zu nehmen haben .

Freyburg den iz . Jluy r8 >Z .
Großherzöglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

von Roggenb -ach . vät . Güllma «.

Bekanntmachung .
S t « ck b r l e f.

Andrea » Die hl , Kirchenschaffner allhier , hat sich gestern AbendS heimlich entfernt ',«achvcr.» sich großer Verdacht gegen ihn geäußert hat , daß er au » dem Deposito des katho,
lischen Bürgerhvspitals die Grvßherzogl . Badi,chen Amortilakions,Kaffe » Scheine — wovon
die Nummern hier unten folgen entwendet habe . Säwmtlich « Obrigkeiten werden daher
ersucht , dielen Flüchtling im Betretungsfall gefänglich anzuhalten , und gegen Ersatz der
Kosten an daS Großherzogl . Stadkamt dahier abzuliefcrn .

Da auch zu vermuthen steht , daß Die hl noch einen beträchtlichen Thril der entkom¬
menen Amortisations - Scheine in Händen haben mbge , so wird gebeten , sämmtliche Han¬
delsleute . welche von dem Umsatz solcher Papiere Gewerb machen , anzuweisen , daß , wenn
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ihnen von den bezeichneten Nummern zum Erkauf augeboten werden , sie sogleich die Anzeigedavon dey ihrer Obrigkeit machen sollen.

Mannheim deu 4. Julv 1813 .
Troßherzoglich Badisches Direktorium des Neckarkreifts .

v. Hinkeldev . ^üt . Joachim.
Signalement .

Andreas Diehl , Kirchenschaffner . Größe , ohngefahr 5 Schuh 5 Zoll ; starker unter¬
setzter Körperbau. Alter , ohngefahr, 56 Jahre . Gesichtsfarbe , stark roth , bcpnahe köpfe« ,
rig. .Haare , schwarz , weiß gepudert , in einen Zopf gebunden . Lippen , aufgeworfen.
Augen , schwarzbraun . Kleidung , ein grauer rüchener Frack , tuchene schwarze kurze Bein »
kleider , Stiefel ohne Umschlag , runden Hur .

Er hat einen Paß des hiesigen Stadtamts vom iS . Sept . i8r2 . nach Neustadt ,
Mainz und die Gegend , auf ein Jahr giltig , und einen zweylen Paß von diesem Amt ,
vom 30. Juny 1813 , nach Karlsruhe , Baden und Gegend , auf ein Jahr giltig , in Händen.

Nummern der entkommenen Amortisations - Scheine , a 500 fl.
pr . Stück :

Nr . 2425 . 2835. 2836. 2837. 2838. 2839. 2840. 2841 . 2842. 2843. 2844^ 2845. 2846.
2847 * 2848 . 2849 * 2850. 28Zl . 5252 . 2853- 2854. 2855. 2856. 2857. «858 . 2859.
2860. 2861 . 2682. 2863. 2864 . 2865. 2866. 2867 . 2868. 2869. 2870. 2871 . 2872.
2873. 2874 . 2875 . 2876. 2877. 2878. 2879 . 2880. 2881 . 2882 . 2883 . 2884. 2990.
3225 . 3226 . 3227. 3228. 3229. 3230. 3231 . 3232. 3234. 3235 . 3236. 3237. 3238.
3239 . 3240. 324 » . 3242. 3243. 3244. 3245 . 3246 . 3247 . 3248. 3250. 325l . 3252.
32Z3 . 3254. 3255. 3256. 3257. 3258. 3259- 3260. 3261 . 3262. 3263. 3265. 3266.
3267 . 3268. 3269. 3270. 3271 * 3272. 3281 . 3282. 383 ' . 3832. 3833. 553834 -

Summa 103 Stück , . 51,500 fl.
& 100 fl . pr . Stück :

Nr . 3383382 . 3383. 3384- 3385. 3586. 3387. 3388 . 3389 - 3390- 339' . 3392. 3393.
3394- 3395 . 3396. 3397. 3398. 3399. 3400. 3401 . 3402. 3403. 3404. 3405. 3406.
3407. 3408. 3409- 34io . 34 " . 34i2 . 3413. 3414. 3415 . 3423. 3424 3425. 3426.
3427. 3428 . 3429 . 343° . 343 ' . 3432. 3433 . 3434 . 3466. 3467. 3468. 3469. 347° .
347 ' . _Summa 53 Stück . . 5300 fl.

Eine Erdbestands » Obligation , die bey dem Handlungshause Reinhardt zahl.
bar ist , Nr . 1235 . ä « 5co fl.

Summa 57,300 fi.

O v rig kettltche
Schuldcnliquibation des Schuhmacher Kon»

rad Sülkcrle von Egringen.
( 0 Alle diejenigen , welche eine rechtmäßige

orderung an den Bürger und Schuhmacher
onrad Sütlerle von Egringen zu machen

haben , sollen sich Montag den 2ten Au.
gust Früh 8 Uhr unter Mirbringung ihrer Be»
ryetsurkunben in dem Wirthshaus in Egringen

A u ffo rd er rr nge n.
zur Schuldenliquidation einsinden , widrigenfalls
sie nachher nicht mehr angchört werden würden .

Lörrach den 7. Juiy 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.B a u m ü l l e r.

Schuldenliquidation des wahnsinnigen Jakob
Delabar zu Schelingcn .

(3) Alle diejenigen , welche an das Dermo.
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gen des wahnsinnigen Jakob Del « bar aus
Schelingen etwas zu fordern haben , werden
anmit aufgefordert , auf den LOlen July
Vormittag im Kronenwirthshaus in Schelm ,
gen vor der Theilüngskommission zu erscheinen ,
und ihre Forderungen gehörig zu liquidiren .

Endingen den 25 . Juny 1813 . ^
Großherzogliches Bezirksamt .

Dr . Kapferer .
Vorladung des Rekruten Bernhard Schroff

von Aach .
( 1 ) Der diesseitige Rekrut Bernhard

Sehr off aus der herwörtigen Stadt Aach ge«
bürtig , ein Baurenpurfch , welcher sich ohne
Erlaubniß entfernte , und mit dem letzten Re »
krulcntransxort nach Karlsruhe hätte abgehen
sollen , wird hiewit aufgefordert , binnen Frist
vo » 6 Wochen sich dahier um so gewisser zu
stellen , als sonst die für solche Falle bestimmte
Landesherrliche Strafgesetze gegen ihn würben
in Vollzug gesctzrt werden.

Jene obrigkeitliche Behörden aber , in deren
Bezirk Bernhard Schroff sich etwa aufhalten
ober einfiiidrn sollte , werden ersucht, ihn arre »
tircn und anher einliefern zu lassen.

Stvckach den i , Juiy 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt .

M üllrr .
Vorladung des entwichenen Franz Huber

von Opvenau .
( 1 ) Gemäß hoher Verfügung des Hochpreiß.

liches HofgerichlS vom 15. v. M . wird der
wegen aitcntirtcr Gewaltlhätigkeit und veran »
laßter Befr «yunq eines Deserteurs in hiesiger
Untersuchung gewesene , aber nach bemerkst - l.
Ilgtem Musbruch aus seinem Geiangniß flüch»
tige Franz Huber von Ovp na» öffentlich
vorqeladen , und ihm angegeben , sich innerhalb
H Wochen dahier zu stellen , widrigens erkennt
Werden wird , was Rechtens ist .

Odcrktrch den 3 Jmy 8 ! 3.
Großherzoglich- ö Bezirksamt .

Ackermann .
Vorladung des Franz Xaver Hoß von

Feeyburg .
( 1 ) Der hiesige Bürge , kssobn Franz Xa ,

» er Hoß , ein Schneider srner Poftssion ,
welcher iwon mehr a «s K) Jahre vo» vier ad .
weftnd ist, hat sich dem sichern Vernehmen

nach auf das Vorgebkrg der guten Hoffnung
und von da auf die Insel Ceylon degcben ,
ohne seit 12 Jahren vvn seinem Aufenthalte
einige Nachricht anher zu erthcilen .

Da nun seine in Oppenau verheurathcte
Schwester Magdalena Ganther , gcbohrvr Hoß,
um Einantwortung seines nach der letzten
Pflegrechnung in 712 ff. 34 kr. bestehenden
Vermögens gcbethcn hat , so wird Xaver Hoß
oder seine Leibeserben andurch aufgefordert ,
sich binnen Jahresfrist bey der Unterzeichneten
Stelle zu melden und bas Vermögen in Em «
psang zu nehmen , widrigens dasselbe der obgc «
dachten Schwester in fürsorglichen Besitz würbe
überlassen werden.

Frcyvurg den 9 . July 1813 .
Großherzogl . Bad . Stadtamt .

v . Jagemann .
vüt . Risch.

Vorladung des Georg Schirmann von
Wendlingen .

CO Georg Schirmann vvn Wenblin »
gen trat gegen dag Ende der I770r Jahre
unter das Kaiser !. Oestr. Infanterieregiment
Bender , von dem er am itcn Julv 1790 . auf
dem Marsche aus dem Spital zu Mechesn zu
lcincm Regiment , descrtirkc . Bisher erhielt
man keine sichere Kunde mehr von chm .

Da chm nun kürzlich ein kleines Vermögen
zugefallen ist , so werden hiemit er , ober s ine
allenfällige Lclbrscrbcn aufgefordert , sich binnen
Jahresfrist dahier zu stellen , oder von ibrcm
Aufenthalt sichere Nachricht zu geben , widri »
gens bas Vermögen den Verwandten des Georg
Schirmann zur nutznießlichen Pflegschaft gfc
geben würde .

Freydurg den 6 . Jnlv 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

W u n d t.
Vorladung des Gerbers Ignaz Blaiche »

von Seelfingen .
( 3) Der vor 45 Jahren als G rberaefell

aus Wanderschaft gegangene Ignaz Blarcher
von Seelfingen , weicher seitdem nichts mehr
von sich hören ließ , desiyt noch ein unter Pfleg «
schaft stehendes Vermögen pr . 54 fl .

Derselbe oder dessen allsälliqe Deszendenzwird hredurch aufgefordert , sich binnen Jahres .
Irrst de, unttrzeichntter . Steve zu melden ; wi .
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drigenfalls feine Anverwandte » i» dev fürsorg ,

iichen Besitz seines Vermögens gegen Kaulions ,

leistung versetzet würden .

Ueberlingeu den 16 . Inny 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt,

p. Ehren .
Vorladung des Laurenz Schneider von

BWngen .
( Z) Laurenz Schneider , au < dem dies,

ftitigrn Amtsorte Brßlingen , ist bereits vor 30

Jahren in die Kaiserlich Oestreichischen Kriegs ,

dtenstr getreten .
Da man seither von desselben allcnfallsigen

Existenz nichts mehr erfahre » hat , und chm

mittlerweile ein ungefähr in 60 fl. bestehendes

Vermögen rrdhaflsweise zugrfallcn ist , ch wird

der Lorenz Schneider , oder desselben allen ,

fallstge Nachkommenschaft aodurch öffentlich

vorqeladen , binnen einer Jahresfrist dahier zu

erscheinen , und dieses Vermöge « in Empfang

zu nehmen , widrigcns man dasselbe den näch¬

sten Verwandten des abwesenden Schneiders in

fürsorglichen Besitz geben würbe .

Bmmenfeld den 10 . Man 1813.
Großherzogl . Bad. Bezirksamt.

v . Haubert .
Vorladung des Johann Sieber von Ober»

eschach»
( Z) Johann Sieber von Obereschach

girng vor 20 Jahren freywiflig unter da -

Oestreichische Militair . Von dessen Leben oder

Tod ist bis jetzt keine Nachricht eingrlaufen .

Derselbe wird hiemit aufgeforderr , sich bin,
nen drey Monaten um so gewisser zu melden,
als widrigens dessen Vermögen seinen nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besitz eingrant»
wortct würde .

Villingcn de» 10 . Juny 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

Siedler .
Vorlädung des Fridolin Tho ma von Wie¬

ladingen .
( 3) Seit wenigst 30 Jahren hat man von

dem damals unter dem Kaiserlich Oestrrreichi .

schen Militär gestandenen Fridolin Thoma

von Wieladingen keine fernere Nachricht erhalten .

Derselbe oder dessen etwaige LribrSrrben
werden demnach auf Ansuchen der nächsten An,
verwandt«, aufgefordert , biuneu Jahresfrist das

unter Pflegschaft stehende Vermögen in Em¬
pfang zu nehmen , widrigcns cs diesen Änver ,
wandten ,u fürsorglichen B .sitz übergeben würde .

Sackttigea am 13 . Marz I8i3 .
Großherzogilches Bezirksamt .

Wirt and .
Vorladung der abwesenden Johann und

Joseph Bruder oou Häußcrn .
( 3 ) Joseph Bruder , Burgerssvhn von

Häugem , ist schon bereits 34 Jahre , und sein
Bruder Johann Bruder 21 Jahre von /

Haus « , unwissend wo , abwesend , und ihr Le¬
ben oder Tod ungewiß .

Auf Ansuchen ihrer nächsten Anverwandte «
werden dieselben oder ihre allcnfälttge Lnbcser -
beu hieuur aufgcfordert « binnen Jahresfrist ihr
Vermögen , welches für Joseph Bruder 120 fl.
40 kr. , für Johann Bruder 64 ft. 11 kr . be¬

trägt , in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
dasselbe den sich darum gemeldeten nächsten
Anverwandte » der Abwesenden in süriorgllche «

Besitz emgeaniwortet werden würde .
Si . Blasien den 10 . März 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt.
Wetzkl .

Vorladung der Gebrüder Roth von Langen ,
drücken.

(3 ) Johann Joseph Roth und Jo¬
hann Ulrich Roth von Langenbrücken ,
welche sich schon über 30 Jahre von da ent¬

fernten , ohne baß man von ihrem Leben ober

Tode etwas in Erfahrung brachte , oder deren

allcnfaüsige Lrideserben , werden anmit ausge -

fordert , sich innerhalb Jahresfrist bey dieffei»

tiger Stelle zu melden , und ihr in 315 ft.

bestehendes Vermögen in Empfang zu « hmen ,

widrigenfalls ihre nächsten Anverwandten ge¬

gen Sicherheitsleistung in den fürsorglichen Besitz

desselben werden eingewicftn werden .

Bruchsal den 18 . März 1813 .
Großherzogl . Zweyres Landamt .

Mach « uer .

Vorladung des Blasius Furtwängler
von Ohrenspach .

(3) Blasius Furtwängler von Ohren ,

spach kam vor ungefähr 40 Jahren unter daS

kaiserlich östr . Milttair , und hat seit 20 Iah ,

rrn kein« Nachricht mehr von sich gegeben .

Derselbe , ober wer immer ctwn rechtliche«
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Anspruch auf dessen Vermögen zu haben glaubt,
wird aufgesordert , sich binnen Jahresfrist da¬

hier zu melden , widrigens die nächsten Ver¬
wandten des Furtwänqlers auf ihr Ansuchen
in den fürsorglichen B '

sitz seines in etwa 1255

si. bestehenden Vermögens immittirt würden .
Freyburg den 9 . April J813 .

Großherzogliches ttrcs Landamt .
F . Molitor

Vorladung der Gebrüder Kistler von Bräun ,
lingen .

( 3 ) Ueber die schon seit 40 Jahren unwis .

send wo abwesende Johann nnd Baptist
Kistler von Bräunlingen ist Kundschaflserhe .

bung verfügt worden .
Dieselben , oder deren Leibeserben werden

daher aufgefordert , innerhalb eines Jahres von
ihrem Leben und Aufenthalt Nachricht zu er «

theilen , widrigenfalls die nächsten Verwandte »
in den fürsorglichen Besitz des Vermögens ein .

gewiefen werden . -
Billingen den 4 . März 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Seng .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Steckbrief .
( 1) Rofina Bär , Stieftochter de« Brun ,

nenmrister Faßolds dahier , welche wegen Blut ,
schände von Großherzogi - Hochpreißl . Hofgericht
zu Erstehung einer 2jährigen halben Kettevstraf «
verurlheilt worden , hat vor der Abführung in
den Srrafort sich auf flüchtigen Fuß gesetzt.

Indem man daher dir Entwichene andurch
öffentlich vorladet , sich binnen Monatsfrist bey
Vermeidung der gesetzlichen Nachtheiie zu Er -
stchung der Strafe zu melden , werden zugleich
sämmlliche respektive Obrigkeiten ersucht , auf
die unken Beschriebene zu fahnden , dieselbe
auf Betreten arretiren und gegen Ersatz der
Kosten hierher oder an die Zuchlhausvorwaltung
zu Bruchsal abliefern zu lassen.

Signalement .
Rosina Bär , 18 Jahr alt , mit langlichtem

blatternarbigem Gesicht , bleicher Farbe , spitzen
Kinn und Nase , graue Augen , braune in ei-

» en Zopf geflochtene Haare , 4 Schuh 9 Zoll groß .

Die Kleidung bestand wahrscheinlich kn emei»
braun kattunenen langen Kleide , graulichlem
Hglstuche mit einem Kränzchen , kalblederne
Schuhe , trug einen mittelmäßigen Korb von
weißen Flechten .

Karlsruhe den 6 . July 1813 .
Großherzoglichts Stadtamt .

Graf v. Benzel . Sterna » .
Steckbrief .

( 3 ) Der hterunlen flgnaliflrte verabschiedete
Soldat Bernhardt Kiefer aus dem Mün »
sterthal , Amts Staufen , hat sich Sonntags
den 20ten d . M . eines attentirten Straßenraubs
auf der Straße zwischen dem Sulzburger Bad .
Haus und der Sirinz schuldig gemacht , indem
er den Judenknecht Hirschel Weit zu Sulz -
bürg überfallen hat , welch letzterer aber , ohne
beraubt zu werden , mit Mühe sich wieder ret .
ten konnte .

Dir Großherzoglichen Bezirksstellen werde »
ersucht , auf diesen gefährlichen Menschen ge.
fällig fahnden zu lassen , und ihn im Betrctungs .
fall gegen Erstattung der Kosten hieher abzu «
liefern .

Kiefer ist ein Mann von mehr a >s mittlerer
Größe , besetzter Sratur , hat ein ziemlich vol »
les Angesicht , spricht nach brr Münsterthälrr
Art lurtschend , und soll in einem Auge eine «
Flecken haben ; er ist zwischen 25 und 39
Jahr alt .

Müllheim den 25 . Sun » 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Btry .
Steckbrief .

( 3) Bey der Visitation derjenigen junge »
Leute , welche noch m den ConfcciplionSjahrr »
stehen , hat das Amt Lörrach uns einen De .
ftrteur Namens Anton Braun , Schuh ,
macher von Oppmau , durch die Gardisten eia .
liefern lassen wollen , der aber , da wir dloS
dessen Wanderbuch , und zwar durch die Post
erhielten , wahrscheinlich entwichen ist .

Wir ersuchen «ämmtliche Löbl . Behörden , auf
ihn fahnden , und auf Betreten hieher liefern
zu laffen .

Signalement .
Anton Braun , gebürtig von Ophenau ,

seiner Provision ein Schuhmacher , 25 Jahr
alt , 5 Schuh 3 Zoll hoch , runden Angesicht ,
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braunen Haaren , graue Augen , gebogener Nase ,
sonst ohne Zeichen .

Oberkirch den 24 Juny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt . .Ackermann .

Landesverweisung .
( 1 ) Blasius Lehmann von Buchernin

der Schweiz , ist wegen Diebstahl , Diidgenos »
senschafk , Fälschungen und Vagabuntenicben
seit dem 7 . July 1811 . in dem dahiesigcn
Zuchthaus gefänglich verwahrt gewesen , und
heute nach erstandener 2jährlger Strafzeit wie »
der entlassen und der jammtlich Großherzoglich
Badischen Landen verwiesen worden .

Signalement .
Derselbe ist 27 Jahr all , magerer schlanker

Statur , 5 ' 5 " i “ ‘ gross , mit schwarzen Haa »
reu , bedeckter Stirn , braunen Augen , etwas
großer Nase , mittelmäßigen Mund , schwarzen
Barlund Backenbart , rundem Kinn , schmale
Wangen .

Die bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund in einem bouteilien grünnen tuchenen
Wammes , grauen Westchen von Bibcrtuch ,
weiß lang wollenen Hofen , roth kattunenen
Halstuch mit gelben Dupfen , Stiefeln , einem
drey .' cketen Hut .

Bruchsal den 7 . July 1813 .
Großhcrzogt . Bad . Zucht , und Corrcktions »

Haus . Verwaltung .
Schmidt .

Landesverweisung .
( 1 ) Ludwig Ford ach von Finkelstein ,

tm Königreich Preußen , ist wegen Landstreiche .
rey und D -ebstahl seil dem 6tcn July lsn . in
dem hiesigen Zuchthaus gefänglich eingesessen ,
und heute nach erstandener Strafzeit entlassen ,
und der gesammken Grossherzoglichea Badischen
Landen verwiesen worden .

Signalement .
Dieser Mensch ist 37 Jahr alt , 5 Schuh 3

Zoll groß , von mittlerer Statut , hat schwarze
Haare und Augenbraunen , cm länglicht mage .
reö Gesicht mit blasser Gesichlsfarde , graue
Augen , kurze dicke Rase , großen Mund mit
dicken Lippen , großen Zähnen , braunen Bart ,
rundes Kinn .

Seine bey der Entlass,ng angehabte Kleidung
hestund in einem blautüchrnen Frackrock , mit

großen iveißen Knipsen , einer weißen wollene »
Weste , schwarz manschcstcrne kurze Hosen ,
runden Hut mit Wachstuch überzogen , weiße
wollene Strümpfe , lederne Schuhe .

Mannheim den 6 . July 1813 .
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung .

Kiefer .
La ndesv erweisu n g.

( 1 ) Der unten beschriebene Jakob Ber »
nauer von BuSkwch , Kantons St . Gallen ,
welcher durch Urtheii des Großberzog licken Hof .
gerichtS zu Freyburg vom 18ten Dezember 1812 .
wegen Vagantcnlebens und Paßvcrfälsckung zu
einer dahier zu erstehenden ßmonatlichen Ardeirs .
hausstrafe verfällt worden , wird heute nach er .
standener Strafzeit entlassen , und der G . H .
Badischen Landen verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist 24 Jahr alt , 5 Schuh 3J Zoll

groß , hat braune Haare , niedere Sttrne ,
schwache Augbranncn , graue Augen , sp' tzige
Nase , mittelmäßigen Mund , schwachen Bart ,
rundes Kinn , vollkommencs Gesicht , braune
Farbe , ist blatternarbig , und trägt bey seiner
Entlassung einen runden schwarzen Filzhut , gelb »
seidenes Halstuch , braune halbwollene Jacke ,
weißes Gilet , kurze hellblautüchcnc Hoftn ,
weißgcstrcifte baumwollene Strümpfe und
Bändelschuh .

Hiifingcn den 30 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Merk .
Mundtodterklärung des Jak ob Sto ck bür¬

ge r von Langcnschlikach .
( 1 ) Jakob Etockburger von Langen ,

schiltach wurde wegen Vermögensverschwendling
im ersten Grad mundiotl gemacht und ihm
Johann JakobWeisser von da als Ausstchts .
Pfleger bestellt , welches zur Warnung andurch
bekannt gemacht wird .

Hornberg den 30 . Juny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerschmid .
Strafurthenspudiikalion .

( 1 ) Laut Erlasses dcs Großherzogl . Hochs .
Kreisdirekloriums dahier , vom 22icn Juny d.
I . K . D . Nr . 9421 . ist der D . ftrlcur Georg
SloU von tffnalwgen feines Gemeindsbür »
gerrechls und seines Vermögens für verlustig
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erklärt worden ; welches anmit öffentlich bekannt
gemacht wird .

Frcyburg den 6 . Iuly 1813 .
Großherzog !. Bad . Erstes Landamt .

Wundt .
Strafurtheilspublikation .

In Folge hoher Dircktorialweisung vom 2.
v. M . Nr . 6259 . wurde über den tjolifufcrtcn
Abwesenhcilspcozcß gegen den Refraklcur Mi¬
chael HInder von hier dessen Vermögen zum
Vortheil der Staatskasse konsiszirt , und der
Abwesende bcS GcmeindsbürgerrechtS für oer-
lustig erklärt .

Welches hicmit öffentlich kund gemacht wird .
Villingen den 8 . Iuly 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
Siedler .

Verschollenheitserklärung des Joseph Häßler
von Klengen.

Da der schon seit LO . Jahren unwissend wo
abw . sende und unterm 21 . May v. I . öffent¬
lich vocgcladme Joseph Häßler von Klen.
gen , noch anfällige LetdcSerden von ihm bis
daher sich weder gcstellct , noch gemeldet haben ;
so wird berfttbe andurch als verschollen erkläret,
und cs werden dessen nächste Anverwandte in
den fürsorglichen Besitz disslden Vermögens ge¬
gen Sicherstellung ringeivicicli werden.

Villingen den 22 . Juno 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Siedler .
Verschollenheitserklärung des Josep Häring

von Ueberlirgc» .
( 1 ) Nachdem sich I o se p h Häring von

hieraus die schon unterm l7ten Marz vorigen
Jahrs erlassene Ediktalvorladung weder gestellt ,
noch auch von seinem Äufemhatt Nazhrichl cr-
kbeilct hat ; so wird derselbe hiedurch als ver.
schollen erklärt , und dessen Anverwandten das
unter Pflegschaft stehende Vermöge » in den
füridrglichen Besitz gegen Caulion gegeben .

Ueiertingen den 5 . Iuly 1813.
Grvßhcrzoglichcs Bezirksamt ,

v. Ehren .

Kaufanträge .
Haus . Der kauf .

( 1) Auf den Löten d. M . wird aus der

Vrrlaffenschaft der Walburga Kupfer ,
schmidt die in der Falkiuigsgosse hinter der
Normalschule befindliche Behausung Nr . 343 ,welche e. S . an das Krankcnspital , und a . S .an Simon Jägle stößt , an An Mristbirthendrn
öffentlich verkauft werben.

Der Ausrusspr'eis ist die gerichtliche Scha¬
tzung pr. 1500 fl.

Die Bcdingnisse sind :
1 . An dem Kausschillinge bleiben für die

hiesige Sapienzstiftung 650 ß . vom Kauf ,
tage mit 5 pCco . verzinslich stehen.

2 . Der Ucberrcst wird in 4 Jahrsrerminen
mit 5 pCro. Zinsen vom Kauftage abge¬
zahlt , wovon der erste auf Martini d . I «
verfällt , so daß mit Martini 1Z16 . der
ganze Kaufschillingsrest abgezahlt sryu muß.3 . Die in dem untern und ober» Stocke
wohnende Mirthsleute haben bis Michae¬
lis in dem Hause zu verbleiben , ohne hie»
für an den Käufer eine Vergütung zu leisten.

4 . Das Pfandrecht wird übrigens bis zur
gänzlichen Abzahlung Vorbehalten.

Frryburg den 6 . Iuly 1813 .
Großherzoglichcs Stadtamtsrevisorat.

W o l f i n g r r.
Brennholz . Versteigerung .

( 1) Am 2 Oken d . M . wird in dem Adler»
wirthshause in Murg eine Parkhie tanncn Klas»
tcrholz aus dem herlchaftl. Mausehardt verstei¬
gert werde» . Die Kauflustigen werden andurch
dazu bestens eingeladcn.

Kleiniaufenburg den 2 . Iuly 1813 .
Großherzogiiche Foröinspektion .

, Der « .
Acker , und Matten . Verkauf .

( 2) Den I5ten p. M . werden aus der
Derlasscnschaft des vcrwitlivtcn Bäckermeisters
Michael B l a t t m a u dahier folgende Reall .
taten öffentlich versteigert , als :

1. Eine Jauchert Ackerfeld im obern Feld ,
e. S . an Hrn . Rath Stolz , a . S . an
Anton Menncr , unten an Barth . Meyer
und oben an die Allmend , zahlt jährlich
36 kr. Bodenzins an das Kloster Adelhau »
scn . Hievon ist 1 Jauchert mit Korn und
i Jauchert mit Klee angrpflanzt .

Der Ausrufsprcis beträgt 350 fl.2. Eine halbe Jauchert Matten im Hätderir,



e. S - a« den Bach , a . S . an Frick von
Güukersstahl , oben an Runk von da und
unten an dir Bogtsmatte von drr Wiehre ,
giebt 36 kr. Bodenzins :

Der Ausrusspr « S beträgt ZOO fl.
Die Kaufbedingnisse sind folgende :

s ) Der Kautschiüing ist in 4 vom Kaufstage
mit S pCw . verzinslichen IahrSlerminrn
zu entrichten , wovon der erste Termin auf
Martini 6 . J . verfaüt , so das mit Mar¬
tini 1816 . der ganze Kaufschiflmg abge¬
zahlt jey» muß.

1») Von der Matte sub Nr . 2 . wird bis im
Svatjahr die Benutzung für den Alois
Blattman unnmgelllich Vorbehalten.

e) Für das Gütcrmaas wird keine Gewähr«
schast geleistet

O Auf den Realitäten wird bis zur gänzli .
chen Abzahlung das erste Pfandrecht Vor¬
behalten.

Freyburg den 6. Julv 1813 .
Großherzoglichcs Stabtamtsrevisorat .

Wolfinger .
Haus « und Acker - Versteigerung .
( 2) Donnerstagden22tenk . M . July

wird das zurJakob Weisenbrrgerschen
Gantmaffe gehörige Haus sammt Scheuer ,
Stallung , Höge und Krautaärtle in der ober»
Vorstadt , e . S . Kaspar Bleile , a. S . Anton

Frucht «

Goldfchmidt , nebst 2 Sester Acker im Burloch,und 3 Sester d. im Ncstdruch in dem hiesi¬
gen Hirschenwirthshause Nachmittag um 3 Uhr
dem öffentlichen Meistbothe ausgesetzt werden.

Dir Kaufslustigen werden zu dieser Steigt «
rung mit der Bemerkungetngrladen , daß aus¬
wärtige Käufer sich mit obrigkeitlichen Vermö¬
gens « und Sittrnzeugniffm quszuweisrn haben .

Kenzingcn den 23. Iuny 1813.
Großherzogl . Bad . Amtsrevisorat.

Farenschon .

Anzeige .
Gebundene Bücher n . Bibliothe¬

ken werden zu kaufen gesucht .
Wir verbinde» mit unserm Geschäft auch

den Handel mit altern und neuern gebun«
denen Büchern , und kaufen zu diesem Zweck
ginze Bibliotheken oder einzelne Werke —
Cataloge oder Offerte erbitten wir uns
Franco sammt bestimmter Angabe der
Jahrzahl , Druckorts und Verlegers.

Herdersche Buckhandlun -
tn Freyurg und Konstanz .

Preise .
Namen Wai - Halb K« . R »g- iGer - Boh -lErb - Wik- ' Lin - Misch- Mi - «Mol . Ha -

rag . - es OrtS . zen . waiz.i nett. neii. fett . cn- fettJ leteii. schelf zer . ber.
fl. kr - fl . kr -. fl kr - st . kr. [ff. kr- fl . kr - fl . kr . fl . kr. ! fl . fr .

1ff . kr . fj
'

kr->ff. kr te . kr .
Tuly Freyburq , beste 1 ^ 0 l |2t * 1 3 51 » « 1 38

10 mittlere 33 st" 57 54 57 34 .
geringere l 21 1 | 12 54 48 ! 1 54 30

9 Emendingen , b. i 44 1 2-i i 1 1 ' 38
'

mittlere i 35 1 IS 58 57 57 36
l 26 1 15 57 54 Sk 34

7 Staufen , beste l 3«! 1 18 i 6 48 1
mittlere t 30 1 15 1 42 56
geringere l 21 1 12 54 51 (

3 Endmgen , beste i 3.5 1 Iff 54 l i 24 1
mittlere l 30 1 9 51 48 l 22 58

4 20 t 6 48 45 l 20 50
Heitersbeim , b. >

mittlere
geringere

Herbolzhcim , b.
mittler « 1

( Mit B « yla - r . )
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